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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  

ASYNKRON OG 

Lukas Aschauer  |  Sebastian Brandl  |  Jakob Brandstötter 

 

1.  GELTUNG  

Asynkron OG – Lukas Aschauer  |  Sebastian Brandl  |  Jakob Brandstötter - im Folgenden 
„Asynkron“ - erbringt Leistungen ausschließlich auf der Grundlage der nachfolgenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen, kurz:  AGB. 

Diese AGB Gelten für alle Rechtsbeziehungen zwischen Asynkron und dem Kunden, selbst wenn 
nicht ausdrücklich auf sie Bezug genommen wird.  

Sämtliche unsere Rechtsgeschäfte, Lieferungen, sonstige Leistungen und Angebote erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser Geschäftsbedingungen. 

Der Kunde nimmt ausdrücklich zur Kenntnis, dass wir bereits jetzt Widerspruch gegen sämtliche 
abweichende Regelungen in einer Bestellung oder in sonstigen Geschäftspapieren des Kunden 
erheben. 

Abweichende Bedingungen des Kunden werden von uns nicht anerkannt und gelten nur im 
Falle unserer schriftlichen Bestätigung, auch wenn wir diesen im Einzelfall nicht nochmals 
ausdrücklich widersprechen. 

 

2.  VERTRAGSABSCHLUSS & IDEENSCHUTZ 

Unsere Angebote und Preisvorschläge sind unverbindlich und freibleibend. 

Vertragsabschlüsse kommen erst durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung oder eine von 
uns gesetzte Erfüllungshandlung - z.B. Auslieferung/Versendung/Teilleistung unserer 
Ware/Dienstleistung - zustande. 

Alle sonstigen, auch später getroffenen Vereinbarungen oder Nebenarbeiten werden erst 
durch unsere schriftliche Bestätigung wirksam. 
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Konstruktionsbedingte Änderungen und Abweichungen bleiben in jedem Fall vorbehalten. 

Bloße Schreib- und Rechenfehler in Angeboten, Auftragsbestätigungen oder Rechnungen 
können von uns jederzeit berichtigt werden. 

Sämtliche dem Kunden überlassene Unterlagen, insbesondere Kostenvoranschläge, Entwürfe, 
Modell, technische Berechnungen und dergleichen, bleiben unser Eigentum. 

Der Kunde ist nicht berechtigt, diese Unterlagen Dritten zugänglich zu machen. Kommt es nicht 
zur Erteilung des Auftrages durch den Kunden, sind diese Unterlagen auf Verlangen 
unverzüglich ans uns zurückzustellen. 

Wir behalten uns das Eigentumsrecht an allen von uns gelieferten Leistungen bis zu 
vollständigen Bezahlung des Kaufpreises samt Zinsen und Nebengebühren, gleich aus welchem 
Rechtsgrund – auch aus vorangegangen Geschäften- vor. 

Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum auch als Sicherheit für unsere 
Saldoforderung. Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehaltes gilt, sofern wir – wozu wir 
einseitig berechtigt sind – keinen Rücktritt vom Vertrag erklären, grundsätzlich nicht als Rücktritt 
vom Vertrag und hebt die Pflichten des Kunden, insbesondere auf Zahlung des Entgeltes, nicht 
auf. 

Während des Bestehens des Eigentumsvorbehaltes ist eine Veräußerung, Verpfändung, 
Sicherheitsübereignung oder sonstige Verfügung über den gekauften Gegenstand an eine 
Dritten unzulässig. 

 

3.  PREISE 

Alle von uns genannten Preise sind freibleibend und verstehen sich, sofern nicht anderes 

ausdrücklich vermerkt ist, in Euro €, exklusive Umsatzsteuer. Eingeräumte Rabatte, Nachlässe, 
Gutschriften oder ähnliches werden von den Preisen exklusive Umsatzsteuer berechnet. 

Allfällige Änderungen von Lohnkosten aufgrund kollektivvertraglicher oder gesetzlicher 
Regelungen oder innerbetrieblichen Abschlüsse, sowie Änderungen anderer, für die Kalkulation 
relevanten Kostenstellen oder zur Leistungserstellung notwendiger Kosten, wie jene für 
Materialien, Energie, Transporte, Fremdarbeiten, Finanzierung etc., berechtigen uns, die Preise 
entsprechend zu erhöhen. 
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Dem Kunden steht aus diesem Grund weder ein Rücktrittsrecht noch die Geltendmachung des 
Wegfalles der Geschäftsgrundlage zu. Sämtliche Preise verstehen sich mangels anderer 
schriftlicher Vereinbarung ohne Nebenspesen. Kosten für Verpackung, Versand, Zoll und 
sonstige Leistungen werden gesondert in Rechnung gestellt. 

Die Preise des Anbotes gelten nur bei Bestellung des gesamten Anbotes. 

Mehrkosten, die durch nicht vorhersehbare, im Zusammenhang mit der Herstellung / Planung / 
Entwicklung erforderlich gewordene Unterbrechungen/Änderungen entstehen, werden 
gesondert in Rechnung gestellt. 

Bestellte, im Angebot jedoch nicht enthaltene Arbeiten werden entsprechend dem Aufwand zu 
unseren Bedingungen und Verrechnungssätzen durchgeführt. 

 

4.  LIEFERUNG / TERMINE 

Vereinbarte Lieferfristen beginnen mit Absendung der Auftragsbestätigung durch uns. 

Die jeweilige Frist beginnt jedoch nicht bevor alle zur Erfüllung unserer Verpflichtungen 
erforderlichen grafischen, technischen oder sonstiger Informationen, Unterlagen, Anzahlungen 
oder sonstigen Leistungen des Kunden von uns als bei uns eingelangt bestätigt wurden. 

Bei Verzug mit vereinbarten Zahlungen verlängert sich die Lieferfrist entsprechend. Die 
Lieferfrist ist gewahrt, wenn der Liefergegenstand unser Büro vor Fristablauf verlässt oder von 
uns bis dahin dem Kunden die Lieferbereitschaft mitgeteilt wird. 

Zugesagte Termine werden bestmöglich eingehalten, sind aber nicht verbindlich. 

Lieferverzögerungen berechtigen den Kunden weder zum Rücktritt vom Vertrag noch zur 
Geltendmachung von Gewährleistungs-, Irrtumsanfechtungs- und Schadenersatzansprüchen.  

Wir sind berechtigt, Teilleistungen durchzuführen und zu verrechnen. 

Die Wahl von Versandart und Versandweg bleiben uns unter Ausschluss jeder Haftung 
vorbehalten. Express- und Luftfrachtzuschläge werden gesondert verrechnet. 
Transportversicherungen werden nur im Auftrag und auf Rechnung des Kunden abgeschlossen. 

Betriebsstörungen und Ereignisse höherer Gewalt sowie andere Ereignisse außerhalb unseres 
Einflussbereiches, insbesondere Lieferverzögerungen und dergleichen seitens unserer 
Vorlieferanten oder anderer Dritter berechtigen uns unter Ausschluss von jedweden 
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Rechtsansprüchen, insbesondere von Gewährleistungs-, Irrtumsanfechtungs- und 
Schadenersatzansprüchen, dazu, entweder die Fristen entsprechend zu verlängern oder 
wegen des noch nicht erfüllten Teiles vom Vertrag zurückzutreten. 

Die Lieferfrist wird angemessen verlängert, wenn aus herstellungsbedingten Gründen oder auf 
Grund von behördlichen Auflagen oder auf Wunsch des Kunden Änderungen in der Ausführung 
erforderlich sind, welche Mehrlieferungen bzw. Mehrleistungen bedinge, oder wenn aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, ein Probebetrieb unmöglich oder erst zu einem 
späteren Zeitpunkt möglich ist. 

Dadurch entstehen Mehrkosten trägt der Auftraggeber. 

5.  Zahlungsbedingungen, Verzug, Aufrechnungsverbot,  Auslandslieferungen 

Unsere Rechnungen – auch Teilrechnungen – sind 8 Tage nach Ausstellungsdatum netto 
spesen und abzugsfrei, insbesondere ohne Skontoabzug, zur Zahlung fällig. Es bleibt uns 
vorbehalten, eingehende Zahlungen auf allfällige mehrere Forderungen nach unserem 
Ermessen zu widmen. 

Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir von allen weiteren Leistungs- und 
Lieferungsverpflichtungen entbunden und dazu berechtigt, noch ausstehende Leistungen 
zurückzuhalten oder Vorauszahlungen bzw. Sicherstellungen zu fordern. 

Weiters ist der Kunde verschuldensunabhängig dazu verpflichtet, Verzugszinsen in der Höhe 
von 1 % pro Monat zu bezahlen, wobei wir berechtigt sind, darüber hinausgehende Bankzinsen 
im üblichen Ausmaß geltend zu machen. Der Kunde hat drüber hinaus die uns entstehenden 
Mahn- und Inkassokosten zu ersetzen, die sich aus der VO des BMWA über die Höchstsätze 
der Inkassoinstituten gebührenden Vergütungen ergeben. 

Sofern eine Mahnung durch uns erfolgt, verpflichtet sich der Kunde, pro erfolgter Mahnung 
einen Betrag von €19,90 zu bezahlen. 

Tritt nach Abschluss des Vertrages eine wesentliche Verschlechterung in den 
Vermögensverhältnissen des Kunden ein oder werden Umstände bekannt, welche die 
Kreditwürdigkeit des Kunden aus unserer Sicht zu mindern geeignet sind, werden sämtliche 
Forderungen sofort zur Zahlung fällig. 

Weitere Lieferungen erfolgen in diesem Fall nur gegen Vorauszahlung. Die Zurückhaltung oder 
die Aufrechnung durch den Kunden aufgrund von Gegenansprüchen welcher Art auch immer, 
ist ausgeschlossen. 
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6.  Gewährleistung, Schadenersatz,  Produkthaftung 

Mängelrügen sind vom Kunden unmittelbar nach Empfang der Leistung, längstens jedoch binnen 
3 Tagen ab Abnahme des Werkes bei sonstigem Ausschluss von Gewährleistungs- und/oder 
Schadenersatzansprüchen und/oder Irrtumsanfechtung schriftlich geltend zu machen, 
berechtigen aber nicht zur Zurückbehaltung der Rechnungsbeträge oder Teile derselben. 

Es bleibt unserer Wahl überlassen, ob wir die Gewährleistungsansprüche durch Austausch, 
Verbesserung, Preisminderung oder Wandlung erfüllen. 

Die Abtretung von Gewährleistungs- und Schadenersatzansprüchen oder dergleichen ist 
unzulässig. Bei Weiterverkauf der gelieferten Leistung durch den Kunden entfallen uns 
gegenüber sämtliche Ansprüche aus dem Titel der Gewährleistung, das Regressrecht gemäß 

§ 933 b ABGB ist ausgeschlossen. Instruktionen, die in Prospekten, Gebrauchsanweisungen 
oder sonstigen Produktinformationen 

gegeben werden, sind, um allfällige Schäden zu vermeiden, vom Kunden strikt zu befolgen. Von 
einer über die definierten Anwendungsbereiche hinausgehenden Anwendung wird ausdrücklich 
gewarnt. Uns trifft keinerlei Prüf- und/oder Warnpflicht bezüglich der vom Kunden beigestellten 
Materialien und/oder Daten. Insbesondere wird bei beigestellten Datenträgern die Richtigkeit 
der 

gespeicherten Daten von uns nicht überprüft. Wir übernehmen keine wie immer geartete 
Haftung für direkte und indirekte Schäden, welche durch Fehler solcher Daten und Materialien 
verursacht werden. 

Ausschlusspflicht ist der Käufer verpflichtet, uns hinsichtlich Ansprüche Dritter aus dem Titel 
der Produkthaftung schad- und klaglos zu halten. 

 

7.  Vertragsrücktritt  

Bei Annahmeverzug oder anderen wichtigen Gründen, wie insbesondere Konkurs des Kunden 
oder Konkursabweisung mangels Vermögens, sowie bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir 
unbeschadet sonstiger wie immer gearteter Ansprüche zum sofortigen Rücktritt vom Vertrag 
ohne Nachfristsetzung berechtigt. Der Rücktritt wird durch unsere einseitige Erklärung 
rechtswirksam. 

 

8.  Datenschutz,  Adressänderung und Urheberrecht 
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Der Kunde erteilt seine Zustimmung, dass auch die im Vertrag -mit- enthaltenen 
personenbezogenen Daten in Erfüllung dieses Vertrages von uns automationsunterstützt 
gespeichert und verarbeitet werden. 

Der Kunde ist verpflichtet, uns Änderungen seiner Wohn- bzw. Geschäftsadresse nachweislich, 
unaufgefordert und unverzüglich bekannt zu geben, solange das vertragsgegenständliche 

Rechtsgeschäft nicht beiderseits vollständig erfu llt ist. Wird die Mitteilung unterlassen, so 
gelten Erklärungen an den Kunden auch dann als zugegangen, falls sie an die uns zuletzt 
bekannt 
gegebene Adresse gesendet wurden. Es obliegt dem Kunden, den Zugang seiner 
Änderungsmitteilung im Einzelfall nachzuweisen. 

Pläne, Skizzen oder sonstige technische Unterlagen bleiben ebenso wie Muster, Abbildungen, 
Bilder, Fotos, Modelle und dergleichen stets unser geistiges Eigentum; der Kunde erhält bzw. 
erwirbt daran keine wie immer gearteten Rechte, wie z.B.. Verwertungsrechte,... 

 

9.  Erfüllungsort,  Rechtswahl,  Gerichtsstand, salvatoresche Klausel  

Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten, die sich aus dem vorliegenden Vertragsverhältnis 
ergeben oder mit diesem in Zusammenhang stehen, ist für unseren Kunden ausschließlich das 
sachlich für Wien / Österreich zuständige Gericht. 

Wir sind jedoch berechtigt, nach unserer Wahl den Kunden auch an jedem anderen Gericht zu 
klagen, das nach nationalem oder internationalem Recht zuständig sein kann. 

Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen unserer Geschäftsbedingungen lässt die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieser Geschäftsbedingung unberührt. 

Die Vertragspartner sind verpflichtet, eine neue Bestimmung zu vereinbaren, die dem Zweck 
der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. 


